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Mein© Erfahrungen bei der Anleitung der Sekretäre
in den MI S-Bereichen

Ausgehend von der Tatsache, daß die ökonomischen Ergebnisse einen sehr 
genauen und unbestechlichen Gradmesser für den Erfolg unserer Parteiarbeit 
bilden, ist auch die Kreisleitung N e u b r a n d e n b u r g  bemüht, das Niveau der 
politischen Führung zu erhöhen und die politischen Aufgaben in enger Verbin­
dung mit den wirtschaftlichen zu lösen. Das wird uns helfen, bei der ständigen 
Festigung und dem allseitigen Wachstum des sozialistischen Sektors in der 
Landwirtschaft die Probleme unserer landwirtschaftlichen Produktion besser 
zu erkennen und zu meistern.

Die politische Führung verbessern, bedeutet unter anderem auch, ständig die 
Erfahrungen aus der Tätigkeit der Kreissekretäre und -Instrukteure auswerten 
und verallgemeinern und richtige Formen der Anleitung und Unterstützung durch 
die Kreisleitungen und ihre Büros erarbeiten. Der 1. Sekretär der Kreisleitung 
muß vor allem, entsprechend seiner Verantwortung für die Fragen der Landwirt­
schaft, zweckmäßige Formen der ständigen Hilfe gegenüber diesen Genossen 
entwickeln.

Der Einsatz gewählter Sekretäre und Instrukteure in die MTS-Bereiche war 
bekanntlich von einer lebhaften Diskussion über die Methoden ihrer Arbeit, 
die Zusammenarbeit im Büro und die Formen ihrer Anleitung begleitet. Damals 
lagen uns die Erfahrungen nur weniger Kreise und einige wertvolle 
Materialien bzw. Lektionen, die uns vom Zentralkomitee zur Verfügung ge­
stellt worden waren, vor, z. B. über „Die parteipolitische Arbeit in den MTS“ 
und „Die Aufgaben der Sekretäre und Instrukteure in den MTS-Bereichen“. Die 
hierin enthaltenen Hinweise sind nach wie vor eine große Hilfe in der praktischen 
Arbeit. Sie müßten aber, um den Erfahrungsaustausch fortzusetzen und weitere 
Erfolge in der Verbesserung der politischen Führung in den Kreisleitungen zu 
ermöglichen, durch die fortlaufenden Ergebnisse der praktischen Tätigkeit, 
welche ja das Kriterium jeder Theorie sind, ständig ergänzt werden.

Im Kreis Neubrandenburg haben wir, entsprechend der Anzahl der MTS- 
Bereiche, sechs Sekretäre der Kreisleitung in den MTS und demgemäß auch 
eine recht hohe Anzahl von Instrukteuren. Wie erfolgte bisher die Anleitung 
dieser Genossen?

Wir haben in den Beratungen der gewählten Kreisleitung ständig zu den 
Fragen der Landwirtschaft, der Festigung des sozialistischen Sektors in der 
Landwirtschaft, der Verbesserung der massenpolitischen Arbeit auf dem Lande 
usw. Stellung genommen. Die hier getroffenen Feststellungen, die Hinweise, 
Diskussionen und Beschlüsse waren allen Mitgliedern der Kreisleitung, beson­
ders den Sekretären in den MTS-Bereichen, eine große Hilfe für ihre Arbeit. 
Wenn ich heute auf die hierbei gemachten Erfahrungen zurückblicke, so muß ich 
sagen: Ich habe selbst in mehreren Fällen diese Dinge zu allgemein behandelt, 
ohne auf die Tätigkeit und die Arbeitsergebnisse der Sekretäre und Instrukteure 
in den MTS-Bereichen besonders einzugehen.

Es genügt nicht, eine allgemeine Einschätzung der Tätigkeit der Kreisleitung, 
einschließlich aller Sekretäre, zu geben. Die Sekretäre der Kreisleitung in den 
MTS-Bereichen arbeiten unter anderen Bedingungen als z. B. der 1. oder 2. Sekre­
tär, der Sekretär für Agitation und Propaganda oder für Wirtschaftspolitik. Sie


